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Nachrichten - BÜCHERTISCH [1. Büchertipp] 

 

Überlegungen zu Wald und Forstwirtschaft 

 

Waldethik - Theologisch-ethische Überlegungen zu Wald und Forstwirtschaft. Eine wissenschaftliche 

Arbeit im Bereich der Umwelt- und Sozialethik. Von Adam Hangartner; Herbert Utz Verlag, München, 

2002. 507 DIN-A5-Seiten, kartoniert. Preis 64 Euro. [ISBN 3-8316-0207-7] 

 

Bislang war eine schriftlich niedergelegt und ausführliche Ethik für Forstleute 

unbekannt. Weder Philosophen noch Theologen haben sich bisher genauer mit 

dieser Problematik auseinander gesetzt. Diese Forschungslücke bewog den 

Theologen Adam Hangartner, sich des Themas anzunehmen. 

Die Arbeit ist in drei große Abschnitte gegliedert. Nach dem Vorwort und der 

Einleitung wird das erste Kapitel den Menschen besonders berücksichtigen. Dabei 

gibt es verschiedene Schwerpunkte wie die Bewahrung der Schöpfung, die 

nachhaltige Nutzung der Wälder, die Gentechnik im Forstwesen und wirtschaftliche 

Faktoren. Ebenfalls hat das erste Kapitel den arbeitenden Menschen in der 

Forstwirtschaft im Auge. Dabei kommt die soziale Frage, die Arbeiterfrage und die 

Eigentumsfrage zur Sprache. 

Das zweite Kapitel behandelt das Verhältnis Gottes zur Schöpfung - im Konkreten 

zum Wald. Als solche ist sowohl der Wald wie der Forst Lebensraum und Kulturgut, 

der Forst aber zudem Kulturträger des Menschen. Das dritte Kapitel stellt 

schließlich die ethische Schlussfolgerung des Autors dar, wie der Mensch mit dem 

Wald aus theologischer Sicht umzugehen hat. 



 

 



 


